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Drittes Gesetz zur Änderung 

des Gesetzes zur vorläufigen Regelung der Rechtsverhältnisse 

der Polizeivollzugsbeamten des Bundes. 

Vom 3. November 1959. 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be¬ 
schlossen: 

§ 1 

In § 23 Abs. 1 zweiter Halbsatz des Gesetzes zur 
vorläufigen Regelung der Rechtsverhältnisse der 
Polizeivollzugsbeamten des Bundes vom 6. August 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 899) in der Fassung der 
Gesetze vom 12. August 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 530) und 23. September 1957 (Bundesgesetzbl. I 


S. 1387) wird die Zeitbestimmung „30. September 
1959" durch „31. August I960" ersetzt. 

§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am 30. September 1959 in Kraft. 


Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 3. November 1959. 

Der Bundespräsident 
L üb k e 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 

Der Bundes minister des Innern 
Dr. Schröder 
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Gesetz zur Bereinigung 

des Bundesrecht gewordenen ehemaligen bayerischen Landesredits. 

Vom 7. November 1959. 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes¬ 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

(1) Die im Bayerischen Regierungsblatt, im 
Bayerischen Gesetzblatt und im Bayerischen Gesetz- 
und Verordnungsblatt verkündeten, nicht in die An¬ 
lagen zum Zweiten Gesetz zur Bereinigung des baye¬ 
rischen Landesrechts vom 15. Juli 1957 (Bayerisches 
Gesetz- und Verordnungsblatt S. 233) und zur Ver¬ 
ordnung über die Aufnahme von Verordnungen in 
die Sammlung vom 25. Juni 1957 (Bayerisches Ge¬ 
setz- und Verordnungsblatt S. 259) aufgenommenen 
Gesetze, Gesetzesteile, Verordnungen und Verord¬ 
nungsteile, die gemäß Artikel 123 bis 125 des Grund¬ 
gesetzes Bundesrecht geworden sind, treten für das 
Gebiet des Landes Bayern außer Kraft, soweit sie 
nicht schon früher ihre Geltung verloren haben. 


(2) Die Bestimmung des Absatzes 1 gilt nicht für 
Staatsverträge und die zu ihrer Inkraftsetzung er¬ 
gangenen Vorschriften. 

§ 2 

Das gemäß § 1 aufrechterhaltene und noch fort¬ 
geltende Bundesrecht gilt auch im Gebiet des ehe¬ 
maligen bayerischen Kreises Lindau, soweit es dort 
nicht schon früher Geltung erlangt hat. 

§ 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 des 
Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 7. November 1959. 

Der Bundespräsident 
L ü b k e 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 

Der Bundesminister der Justiz 

Schäffer 
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Verkündungen im Bundesanzeiger. 

Gemäß § 1 Abs. 2 des Gesetzes über die Verkündung von Rechtsverordnungen vom 30. Januar 1950 
(ßundesyesetzbl S 23) wird auf folgende irn ßundesanzeiger verkündete Rechtsverordnungen nachrichtlich 
hingewiesen: 


Bezeichnung der Verordnung 

Verkündet im 
Bundesanzeiger 

Nr. vom 

Tag des 
Inkraft¬ 
tretens 

Verordnung zur Änderung der Vierten Verordnung zur 
Durchführung des Mühlengesetzes. Vom 27. Oktober 1959. 

209 

30. 10.59 

1. 1.60 

Verordnung Z Nr. 1/59 über Preise für Zuckerrüben der Ernte 

1959. Vom 31. Oktober 1959. 

212 

4. 11.59 

5. 11. 59 

Verordnung über die Wohl, Amtszeit und Geschäftsführung 
dos Obmannes in den Dienststellen der Deutschen Bundes¬ 
bahn im Ausland. Vom 4. November 1959. 

215 

7. 11.59 

15. 11.59 
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